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Herren Bezirksklasse Gr. 7

TV 1920 Eichelsdorf : TTC Nidda 1968 
Mittwoch, 08.12.2021, 20:15 Uhr

Alt fixiert zwei Punkte für den TV 1920 Eichelsdorf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TV 1920 Eichelsdorf
im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 7 gegen den TTC Nidda 1968 endgültig fest. Die Gastgeber
profitierten unter anderem in ihrem 8. Saisonspiel am Mittwochabend davon, dass der TTC Nidda
1968 mit 3 Ersatzspielern antrat.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen knappen Erfolg feierten Petri / Alt beim 3:2
gegen Borst / Schäfer, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Schmidt / Alt konnten im Spiel gegen Hohmann / Bieger einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Duchardt / Gey überzeugten im Match gegen
Reimer / Hofmann, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der
Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Trotz
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte nachfolgend Bernd Schmidt das Spiel gegen Hans-
Joachim Borst und gewann 3:1. Einen Zähler für die Gäste musste Volkmar Petri bei der 1:3-
Niederlage gegen Robert Hohmann hinnehmen. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Hans-Wilhelm
Schäfer war dann dagegen der Gastgeber Matthias Alt. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Knapp an einem Sieg
vorbei schlidderte Siegmar Alt nach einer 2:0-Führung gegen Thomas Bieger. Am Ende gewann
jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Thomas Duchardt bezwang Manfred
Hofmann in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven. Auf dem falschen Fuß erwischte Julian Gey seinen
Gegner Jürgen Reimer beim eher eindeutigen 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 7:2. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Bernd Schmidt
bei der letzlich deutlichen 0:3 Niederlage gegen Robert Hohmann. Bemerkenswert war bei diesem
Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz an den jeweiligen Sieger gingen. Einen Sieg
fuhr im Anschluss wiederum Volkmar Petri beim 11:7, 8:11, 11:7, 11:8 gegen Hans-Joachim Borst
ein. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Matthias Alt beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Thomas Bieger. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Beim 14:12,
11:6, 11:3 gegen Hans-Wilhelm Schäfer fand Siegmar Alt von Anfang an die richtige Taktik in
seinem Spiel. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TV 1920 Eichelsdorf nun ein Punktekonto von 6:10 Punkten auf,
während der TTC Nidda 1968 vor dem nächsten Spiel, das am 10.12.2021 gegen den TTC Höchst
/Nidder III ansteht, 7:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1920 Eichelsdorf
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 11.12.2021 gegen den FSV Glauberg.

 Statistik:
 TV 1920 Eichelsdorf

Doppel: Petri / Alt 1:0, Schmidt / Alt 1:0, Duchardt / Gey 1:0 
Einzel: B. Schmidt 1:1, V. Petri 1:1, M. Alt 1:1, S. Alt 1:1, T. Duchardt 1:0, J. Gey 1:0 
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 TTC Nidda 1968
Doppel: Hohmann / Bieger 0:1, Borst / Schäfer 0:1, Reimer / Hofmann 0:1 
Einzel: R. Hohmann 2:0, H. Borst 0:2, T. Bieger 2:0, H. Schäfer 0:2, J. Reimer 0:1, M. Hofmann 0:1


